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„Wir sind die Schüler der GSE“
Mehrere Hundert ehemalige Schüler und Lehrer kamen zum großen Treffen anlässlich des Schuljubiläums

In der Gesamtschule Ebs-
dorfer Grund werden seit 
50 Jahren junge Menschen 
aus der Gemeinde und den 
umliegenden Kommunen 
unterrichtet. Bei einem 
Ehemaligentreffen haben 
sich viele Schüler und Leh-
rer wiedergesehen.

von Patricia Kutsch

Heskem. 50 Jahre ist es her, seit 
die ersten Schüler an der Heske-
mer Gesamtschule auf das Le-
ben vorbereitet wurden. Das be-
deutet 50 Jahrgänge - Tausende 
von Kindern und Jugendlichen, 
die  im Laufe der Zeit die Ge-
samtschule Ebsdorfer Grund 
(GSE) besuchten.

Bei einem großen Ehemali-
gentreffen zum Schuljubilä-
um sahen die Klassen sich wie-
der: Manche sind erst im ver-
gangenen Jahr von der Schu-
le abgegangen, manch ande-
re haben vor Jahrzehnten ihren 
Abschluss gemacht und eini-
ge haben in Heskem  unterrich-
tet. Gemeinsam feierten die ver-
schiedenen Generationen der 
Schüler und Lehrer am Samstag 
ein Wiedersehen. Mehrere hun-
dert Ehemalige waren der Ein-
ladung gefolgt.

Gerade für Ehemalige, die vor 
einigen Jahren die Schule ver-
lassen haben, hat sich einiges 
geändert: Neue Nebengebäu-
de, frische Farben, ausgetausch-
te Fenster, Container, in denen 
wegen Platzmangels unterrich-
tet werden muss, haben das Bild 
der Gesamtschule über die Jahr-
zehnte verändert. Heutige Leh-
rer führten frühere Kollegen 
und ehemalige Schüler durch 
die Räume.

Eine Fotostrecke mit alten 
Schwarz-Weiß-Bildern rief in 
Erinnerung, wie die Gebäude 
früher ausgesehen hatten.

Auf Karteikarten hinterließen 
die Besucher ihre aktuellen Kon-
taktdaten – „Damit beim nächs 
ten Treffen noch mehr Ehema-

lige kommen, wollen wir eine 
Kartei aufbauen“, sagte Schul-
leiter Lothar Potthoff.

Die Musical-AG der Schule 
hatte für das Fest eine Auffüh-
rung vorbereitet. Gleich dreimal 
zeigten die jungen Darsteller 
an diesem Abend ihr selbst ge-
schriebenes Stück „Die Leiden 
der jungen Werte“. In dem Stück 
suchte Agent Lothar Bondhoff 
nach den Werten der Gesell-
schaft und nahm das Publikum 
dabei mit auf eine Reise durch 
die vergangenen fünf Jahrzehn-
te.

Bei der Fernsehshow „Super-
talent“ fand er keine Werte, aber 
auch nicht in den 60er Jahren, 
als die Kleidung und die Arbeit 
streng ablief „wie im Knast“.

Dass die heutigen Schüler ei-
gentlich genauso seien wie die 
früheren, besangen die Darstel-
ler in ihrem Lied „Wir sind die 
Schüler der GSE“, dass sie zur 
Melodie von „Wir sind die Kin-

der von Bullerbü“ geschrieben 
hatten.

Die Schülerzeitungs-AG der 
Gesamtschule hatte sich eben-
falls etwas einfallen lassen und 
das erste Jahrbuch der Schule 
zusammengestellt. Alle derzeit 
830 Schüler der GSE sind darin 
abgebildet.

Klasse 7a kocht  
für „Promis“ Menü

Den Auftakt für das Jubiläums-
wochenende bildete ein „Pro-
mi-Dinner“ am Freitagabend. 
„Wir haben handverlesene Gäs-
te eingeladen“, erklärte Lehrer 

Mirko Meyerding augenzwin-
kernd. Zu diesem Dinner in ei-
nem edel geschmückten Klas-
senraum waren die Menschen 
eingeladen, die sich im Bereich 
der Haupt- und Förderschule 
engagieren.

 „Wir wollen unsere Partner so 
richtig verwöhnen, denn starke 
Schulen brauchen starke Part-
ner.“ Damit spielte Meyerding 
auf die Auszeichnung an: Die 
GSE ist eine „starke Schule“ und 
für ihre Förderarbeit im Bereich 
der Haupt- und Förderschulen 
ausgezeichnet. Die Klasse 7a 
der Hauptschule übernahm das 

Verwöhnen 
der Lehrer, Schulleitung, der 
Gemeindevertreter, des Eltern-
beirats und einiger besonders 
engagierter Partner aus den Be-
trieben der Gemeinde und den 
beruflichen Partnerschulen in 
Marburg.

Den ganzen Abend standen 
sie in der Küche und zauberten 
unter Anleitung der Hauswirt-
schaftslehrerin Bettina Bromm 
und ihrer Kollegin Melanie Al-
berg ein Vier-Gänge-Menü mit 
kalter Gurkensuppe, Honigme-
lone, Schweinelendchen und 
Erdbeeren.

„Wir sind die Schüler der GSE“ 
sang die Musical-AG ein selbst 
gedichtetes Lied. Rechts:  Die 
Hauptschulklasse 7a bereitet 
den Salat für den Hauptgang 
vor. Fotos: Patricia Kutsch

der von Bullerbü“ geschrieben 
hatten. Mirko Meyerding augenzwin- Verwöhnen 

Drei Sommerfeste werden jetzt zusammen gefeiert
Kindergarten, Grundschule und die Spielvereinigung legten erstmals ihre Sommerfeste auf einen Tag

Ein Sommerfest steht je-
des Jahr auf dem Pro-
gramm der Grundschule, 
des Kindergartens und 
der Spielvereinigung von 
Rauischholzhausen. Bisher 
gab es in Abstimmung 
miteinander auch immer 
drei Feste. Bisher.

von Patricia Kutsch

Rauischholzhausen. „Wir 
mussten schon auf die Termi-
ne achten, um uns nicht gegen-
seitig die Gäste wegzunehmen“, 
sagte Grundschulleiterin Sabine 
Rutke. Dieses Jahr sind die drei 
Beteiligten es daher anders an-
gegangen: Sie haben zusammen 
gefeiert.„Viele Kinder aus dem 
Kindergarten und der Grund-
schule und deren Eltern sind 
Mitglieder im Sportverein. Was 
liegt da näher, als gemeinsam 
zu feiern?“, fragte Dieter Grün, 
Vorsitzender der Rauischholz-
häuser Spielvereinigung.

Auf dem großzügigen Gelän-
de vor der Grundschule feier-
ten die Kinder und Erwachse-
nen bei Kaffee, Kuchen, Ge-
grilltem und ganz vielen Spie-
len für die kleinen Gäste. Lan-
ge Schlangen bildeten sich beim 
Kinderschminken – dort ließen 
die Kleinen sich Schmetterlinge 
und Tiger ins Gesicht malen. Bei 
einem kleinen Basar kauften die 

kleinen und großen Besucher 
selbstgebastelte Geschenkkar-
ten und andere Kleinigkeiten, 
die von den Kindern der Grund-
schule und des Kindergartens 
gebastelt wurden. Ihnen kam 
auch der Erlös aus dem Verkauf 
zu.

Mit einem gemeinsamen Tanz-
programm nahmen die Kinder 
die Besucher mit auf eine ma-
gische Reise: Die Kindergarten-
kinder, die jungen Schüler und 
die Rainbowkids des Sportver-

eins hatten Tänze einstudiert 
und den Eltern beim Sommer-
fest vorgeführt. Zusammen-
genommen ergab sich eine Rei-
se durch die Welt – von India-
nern und Cowboys und Michael 
Jackson in Nordamerika ging es 
mit gruseligen Masken nach Ja-
maika, zu rhythmischen Trom-
melschlägen nach Afrika und 
direkt ins von Fußballfieber ge-
zeichnete Europa.

Nach den Auftritten und dem 
Familienprogramm mündete 

die Verasntaltung  
in einen Dämmer-
schoppen, bei dem 
die Spielvereini-
gung langjährige 
Mitglieder ehrte. 
Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wur-
den Horst Brun-
ner, Hans Ebinger 
und Hans-Kon-
rad Payer zu Eh-
renmitgliedern er-
nannt.

Der Vereinsvorsitzende Dieter Grün (von links) ehrte Horst Brunner, Hans Ebinger und Hans-
Konrad Payer für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein Spielvereinigung Rauischholzhausen. Die 
Kinder hatten ihren Spaß am Flohmarkt und Schminken.  Fotos: Patricia Kutsch

meldungen

Volkshochschule 
bietet Zumba-Kurs
Weimar. Aufgrund der star-
ken Nachfrage startet im Be-
reich der VHS-Außenstelle Wei-
mar/ Fronhausen noch in die-
sem Semester ein Zumba-Fe-
rienschnupperkurs für Einstei-
ger. Zu lateinamerikanischen 
Rhythmen werden einfache 
Schrittkombinationen getanzt. 
Der Spaßfaktor und die Fitness 
stellen sich von selbst ein.Es fin-
den drei Termine im Bürgerhaus 
Niederwalgern am 3.,10. und 17. 
Juli, jeweils von 19.15 bis 20.30 
Uhr statt. Kursleiterin ist Karin 
Kirchhain

Anmeldungen bitte an die vhs-Außenstel-
le Weimar, Doris Wollbeck-Lachnit unter Te-
lefon 0 6421 / 97 28 90 oder per Mail unter 
vhs-weimar@web.de

Ortsbeirat 
Oberwalgern tagt
Oberwalgern. Am Donners-
tag, 28. Juni, findet ab 19 Uhr 
im Bürgerhaus Oberwalgern 
eine Sitzung des Ortsbeirats 
statt. Unter anderem geht es be-
reits um die Anmeldungen zum 
nächsten Haushaltsplan der Ge-
meinde Fronhausen.

Parlament Weimar 
tagt am Montag
niederweimar. Die zehnte Sit-
zung der Weimarer Gemeinde-
vertretung findet vor der Som-
merpause nicht wie gewohnt an 
einem Donnerstag, sondern be-
reits am Montag, 25. Juni, ab 19 
Uhr im Ratssaal der Gemeinde-
verwaltung statt. Unter ande-
rem geht es um Teilaspekte der 
übergeordneten Themen „Ein-
führung der gesplitteten Abwas-
sergebühren und „Vergabe der 
Konzession für das Gasverteiler-
netz“ sowie um einen Prüfantrag 
der SPD-Fraktion zur Gründung 
einer Solarenergie-Genossen-
schaft und um einen Antrag der 
Fraktion der Grünen zur Betreu-
ung von unter Dreijährigen.

VfL Dreihausen 
zieht Bilanz
dreihausen. Am Freitag, 6. Juli, 
findet ab 20 Uhr im Sportheim 
die Jahreshauptversammlung 
des VfL Dreihausen statt. Neben 
den Berichten aus den verschie-
denen Abteilungen und des Vor-
sitzenden des Vereins  steht auch 
die Wahl des Spielausschusses 
an. Zudem geht es um das The-
ma Sanierung der Außenanla-
ge und um vereinsinterne Eh-
rungen. Ein weiterer Tagesord-
nungspunkt ist die Bestätigung 
des Jugendleiters.

VdK Ebsdorfergrund 
bietet Info-Abend
ebsdorfergrund. Der Sozialver-
band VdK Ebsdorfergrund bie-
tet am Freitag, 29. Juni, ab 17.30 
Uhr im Gasthaus Nau in Wittels-
berg eine Informationsveranstal-
tung zu den Themen Patienten-
verfügung, Betreuungsverfügung 
und Vorsorgevollmacht an. Refe-
rent ist Klaus-Dieter Weidemül-
ler.

Senioren fahren 
nach Büdingen
Fronhausen. Die Senioren-
treffpunkte Fronhausen und 
Lohra fahren am 18. Septem-
ber nach Büdingen. Dort erwar-
tet die Teilnehmer ab 14 Uhr ei-
ne Altstadt-Führung. Anschlie-
ßend findet ein gemeinsames 
Kaffeetrinken in einem Restau-
rant statt. Bis zur Heimfahrt um 
17.30 Uhr kann dann die Stadt 
auch auf eigene Faust erkundet 
werden. Die Fahrtkosten betra-
gen inklusive Stadtführung und 
Kaffee mit zwei Stücken Kuchen 
19 Euro.

Anmeldungen bis zum 28. August bit-
te bei der Gemeinde Fronhausen, Telefon 
0 64 26 / 92 83 12. Die genauen Abfahrtszei-
ten werden noch bekannt gegeben.
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